
The Mennonıiıte Encyclopedia. Comprehensive Reference Work the
Anabaptıst-Mennonıite Movement, Vol ( e Z) hg VO  —; Cornelhus Dyck
und Dennis Martın, Herald TESS, CO!  e’ Pa Waterloo, Ont., 1990,
SC und 961 S Hardcover, Za Karten und Graphıiken (Charts)

Das Mennonitische Lexikon (1913—-19677) und dıe Mennonite Encyclopedia
(1955—1959) sınd immer noch unentbehrlıiıche Nachschlagewerke für dıe
Geschichte der Täufer und Mennonıiten. Sıe sınd inzwıschen allerdings In
weıten Teılen VOoN der Forschung uberno worden. So en sıch Cornelhus

Dyck und Dennıs Martın entschlossen, einen Ergänzungsband der
Mennonıite Encyclopedia herauszubringen, der dıe wichtigsten Eıntragun-
SCH der anı: bıs (ca 400 © auf den neusten Stand ringt,
Ergänzungen vornımmt und dıe NECUCTIEN Entwicklungen einbezıeht (ca 900
Artıkel)

Einige Artıikel sınd auf dem höchsten geschichtswissenschaftliıchen Nıveau
geschrieben worden, andere emühen sıch ZW. den NscChIu dıe
Forschungen, lassen jedoch Qualität noch eın wen1ig wünschen übrıg
Einıge Artıkel sınd detaijlhert abgefaßt, andere NUT kursorıisch, Je nachdem,
WIEe sıch der Forschungsstand gerade präsentiert. Ungewöhnlich, aber KUrzZ-
weılig und hılfreich Ssınd gelegentliıch eingestreute Quellentexte bZw oku-

SS Human Interest Features (durch einen Längsbalken anı
gekennzeichnet). Zahlreiche graphische Darstellungen, Statistiıken und
Landkarten erleichtern die Orıentierung.

ehr als 600 Miıtarbeıiıter en sıch für dıe Arbeıt dıesem Ergänzungs-
band ZUT erfügung gestellt und eın Nachschlagewer geSsC  en; das über
alle Aspekte des Weltmennonitentums (besonders auch der „Jungen“
Gemeinden in Asıen, und Lateinamerıka) auf zuverlässıge Weıise
unterrichtet. ehr als in den ersten Bänden rücken hier Geschichte und
Gegenwart CN Den Herausgebern, Miıtarbeıtern und dem Ver-
Jag ist für e1ın nützlıches, unentbehrliches Nachschlagewer' danken

Hans-Jürgen Goertz
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